
 
 

Protokoll 

über die Gemeinsame Sitzung des Schulausschusses und des 
Sozialausschusses 

vom 17.09.2020 

im Hotel-Restaurant "Residenz" in Wittmund, Am Markt 13, Stadthalle 

 
 
Anwesend: 

Vorsitzender 
 
Ihnen, Enno  
Multhaupt, Jens  

Mitglieder 
 
Becker, Birgit  
de Vries-Wiemken, Rita  
Freimuth, Erwin  
Gierszewski, Olaf  
Hoffmann, Wolfgang  
Janssen, Helmut  
Maus, Ulrike  
Potzler, Herbert  
Rahmann, Hermann  
Saathoff, Fokko  
Siebelts, Siebo  
Stehle, Doris  

Mitglied mit beratender Stimme 
 
Kube, Rita  

Hinzugewählte Mitglieder 
 
von Dein, Ann-Kathrin Vertretung für Frau Edeltraud Lüpkes 
Wischer, Daniel Vertretung für Frau Imke Schulz 

Gäste 
 
Arlinghaus, Anna  
Godon, Michelle  
Kremming, Martin  

von der Verwaltung 
 
Börgmann, Marco  
Carstens, Jens-Uwe  
Garlichs, Hermann  
Heymann, Holger  
Cassens, Uwe  
Garlichs, Karin  
Klöker, Ralf  

Protokollführung 
 
Daumann, Maike  
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Fehlend: 

Mitglieder 
 
Emken, Karin  
Engelbrecht, Arthur  
Lohfeld, Hans-Hermann  
Mayer, Bernd  
Rible, Anja  

Mitglied mit beratender Stimme 
 
Kube, Horst  

Hinzugewählte Mitglieder 
 
Buss, Edda  
Focken, André  
Janßen, Inka  
Kehrbach, Elke  
Schwitters, Jannes  

Sachverständige(r) 
 
Kirchhoff, Hans-Günther  
Weigelt, Hans-Jürgen  
 
 

Öffentlicher Teil 

TOP 1 Eröffnung der Sitzung 
  
Der Vorsitzende eröffnet die gemeinsame Sitzung des Schulausschusses und des Sozial-
ausschusses um 16.00 Uhr und begrüßt die anwesenden Ausschussmitglieder, die Vertreter 
der Verwaltung, die hinzugewählten Mitglieder, die Gäste und die Presse.  
 
 
TOP 2 Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und Beschlussfähigkeit 
  
Der Vorsitzende stellt fest, dass die Ladung ordnungsgemäß ergangen und Beschluss-
fähigkeit gegeben ist.  
 
 
TOP 3 Feststellung der Tagesordnung 
  
Der Vorsitzende teilt mit, dass die Tagesordnung um den TOP 3.1 „Verpflichtung der hinzu-
gewählten Mitglieder“ und den TOP 6.1 „Anfragen und Anregungen durch die Kreistags-
abgeordneten“ ergänzt wird. Anschließend wird die Tagesordnung einschließlich der Ergän-
zungen einstimmig genehmigt. 
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TOP 3.1 Verpflichtung der hinzugewählten Mitglieder 
  
Landrat Heymann weist Frau von Dein als hinzugewähltes Mitglied des Schulausschusses 
auf die ihr obliegenden Pflichten gem. §§ 40 bis 42 NKomVG hin und verpflichtet sie. Der 
Hinweis wird aktenkundig gemacht. 
 
 
TOP 4 Einwohnerfragestunde 
  
Es werden keine Fragen gestellt. 
 
 
TOP 5 Ein Leitbild für den Landkreis Wittmund; hier: Die Themenfelder Bildung, 

Gesundheit, Freizeit und Ehrenamt 
Vorlage: 0100/2020 

  
Landrat Heymann fasst kurz die Entstehung des Leitbildes zusammen und bedankt sich für 
die gute Zusammenarbeit. Es wurde der Entschluss gefasst, die Präsentation des Leitbildes 
in Bereiche aufzuteilen und in den Ausschüssen zu präsentieren. Kleine Anpassungen sind 
noch möglich. Eine abschließende Entscheidung soll der Kreistag am 01.10.2020 treffen. Er 
übergibt das Wort an Herrn Kremming und Frau Arlinghaus von der Firma CIMA. 
 
Frau Arlinghaus stellt das Leitbild anschließend anhand der beigefügten Präsentation vor. 
Die Anregungen, Anmerkungen und Änderungswünsche der Abgeordneten werden vermerkt 
und Berücksichtigung finden.  
 
Abschließend einigt man sich auf die Schlüsselprojekte „Wohnen für Hilfe“ im Bereich Bil-
dung & Gesundheit. Für das Handlungsfeld Freizeit & Ehrenamt wird die „Ehrenamtsagentur“ 
als Schlüsselprojekt bestimmt. 
 
Da es keine Einwände gibt wird, wird die Abstimmung gemeinsam mit beiden Ausschüssen 
durchgeführt. Es wird einstimmig folgender Beschluss gefasst: 
 
 
Den Leitlinien, Leitzielen und Maßnahmen aus den Themenfeldern „Bildung, Gesund-
heit, Freizeit und Ehrenamt im Leitbild für den Landkreis Wittmund wird mit den be-
sprochenen Änderungen zugestimmt. 
 
 
TOP 6 Einwohnerfragestunde 
  
Es werden keine Fragen gestellt. 
 
 
TOP 6.1 Anfragen und Anregungen durch die Kreistagsabgeordneten 
  
Ausbau der Bushaltestellen 
Herr Saathoff erklärt, dass derzeit die Busbahnhöfe an den Schulzentren nach und nach 
barrierefrei und sicherer umgebaut werden. Der neue Kindergarten in Esens befindet sich 
direkt am Busbahnhof im Schulzentrum Esens. Dieser ist noch nicht umgebaut und es gibt 
Sicherheitsmängel. Er bittet darum, den Umbau schnellstmöglich in Angriff zu nehmen. 
Landrat Heymann teilt mit, dass es ein beschlossenes Sanierungskonzept gibt. Danach ist 
die Sanierung des Busbahnhofes im Schulzentrum Esens für das Jahr 2022 geplant.  
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In diesem Zusammenhang möchte Herr Hoffmann wissen, wann die Maßnahme in Friede-
burg endlich abgeschlossen ist. Landrat Heymann teilt mit, dass dies zum Ende der Herbst-
ferien der Fall sein wird. 
 
 
Situation in den Schulbussen 
Herr Gierszewski teilt mit, dass die Schulbusse völlig überfüllt sind. Dieses Problem besteht 
nicht erst seit der Pandemie, sondern gab es schon immer. Es müssen zu viele Schülerinnen 
und Schüler (SuS) stehen. Bei einer Vollbremsung kann dies verheerende Folgen haben. Er 
möchte wissen, wie mit dieser Problematik umgegangen werden soll. 
 
Erster Kreisrat Cassens erklärt, dass diese Thematik die Verwaltung bereits seit Wochen 
beschäftigt. Es gibt dazu viele Anfragen. Auf den ersten Blick erscheint es widersprüchlich, 
wenn die Schulen alles zum Schutz der SuS tun, aber in den Schulbussen alle dicht ge-
drängt sitzen und stehen. Das Vorgehen in den Schulbussen ist allerdings gesetzeskonform. 
Das Tragen eines Mundschutzes reicht und es muss kein Abstand eingehalten werden. Hin-
zu kommt, dass der Landkreis ohnehin kaum Mitspracherecht hat, da die Verkehrsunter-
nehmen eigenständig sind. 
 
Es gab bereits ein Gespräch mit den Verkehrsunternehmen, dem Kreiselternrat und dem 
Gesundheitsamt. Die Unternehmen haben deutlich gemacht, dass die Kapazitäten an Fahr-
zeugen und Personal begrenzt sind. Der Vorschlag, Reisebusse einzusetzen ist nicht um-
setzbar, da diese nicht die erforderliche Zulassung für den ÖPNV besitzen. Darüber hinaus 
sind diese aber auch gar nicht verfügbar. Nach Aussage von Frau Dr. Behnke vom Gesund-
heitsamt wäre die vierfache Anzahl an Bussen nötig. Das ist nicht umsetzbar. Es wird weiter 
nach Lösungen gesucht. Wichtig ist, dass der Mund-Nasenschutz konsequent getragen wird. 
Darauf muss im Elternhaus und in den Schulen immer wieder hingewiesen werden. Es muss 
aber auch durch die Busfahrer darauf geachtet werden. Die Verkehrsunternehmen wurden 
gebeten, ein entsprechendes Konzept vorzulegen, wie das Problem gelöst werden kann. Es 
werden derzeit Zählungen durchgeführt und die Polizei wird Stichproben durchführen. Hin-
weise aus der Elternschaft werden jederzeit gerne angenommen.  
 
Herr Gierszewski macht deutlich, dass es nicht nur um die derzeitige Situation geht, sondern 
es sich um ein grundsätzliches Problem handelt.  
 
 
Videodolmetscher 
Frau Maus möchte wissen, ob die derzeit eingesetzten Videodolmetscher in der sogenann-
ten „Psychotherapie zu dritt“ ausgebildet sind. Das Land bietet entsprechende Ausbildungen 
an, die in Anspruch genommen werden sollten. Landrat Heymann teilt mit, dass diese Frage 
in der Sitzung nicht beantwortet werden kann, er wird sich aber um die Angelegenheit küm-
mern. 
 
 
Personelle Situation in den Gesundheitsämtern 
Frau Becker erklärt, dass die Gesundheitsämter durch die Corona-Pandemie in den Focus 
gerückt sind. Es ist daher wichtig, dass mehr Personal eingestellt wird. Da Amtsärzte 
schlechter bezahlt werden als z. B. Ärzte im Krankenhaus, ist es schwierig diese zu finden. 
Sofern sich im Hinblick auf die Anpassung der Gehälter nichts tut, wird es Probleme geben. 
Sie möchte wissen, ob es Diskussionen in dieser Hinsicht gibt. Landrat Heymann erklärt, 
dass der Pakt für den öffentlichen Gesundheitsdienst verabschiedet wurde. Die finanzielle 
Stärkung soll auch rückwirkend greifen. Die genauen Richtlinien müssen zunächst abgewar-
tet werden.  
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Aktuelles zur Corona-Pandemie 
Landrat Heymann gibt bekannt, dass es einen neuen Fall an der Carl-Gittermann-Realschule 
in Esens gibt. Dort werden mindestens 80 Tests an SuS und dem Lehrerkollegium durchge-
führt. Darum ist Herr Elster vom Gesundheitsamt nicht anwesend. Er bedankt sich an dieser 
Stelle bei allen Mitarbeitern des Gesundheitsamtes, die derzeit vor einer großen Herausfor-
derung stehen.  
 
 

  
 
TOP 7 Schließung der Sitzung 
  
Der Vorsitzende schließt die Sitzung um 17.25 Uhr. 
 
 
 
 
 

Enno Ihnen/Jens Multhaupt Holger Heymann Maike Daumann 

Vorsitzende(r) Landrat Protokollführer(in) 
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